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Im Gegensatz zur Bekassine profitiert die wärmeliebende 
Gottesanbeterin (Mantis religiosa) vom Klimawandel. Vom 
Kaiserstuhl ausgehend, hat sie sich in den letzten Jahren im 

Rheintal weit nach Norden ausgebreitet. Sie dürfte in den 
nächsten Jahren im Bodenseebecken zu erwarten sein.
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